
Neues aus Ihrer Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Abbach

Sommer 2026

Liebe Gemeinde,

mit Schiffen und Ankern haben die meisten Gemeindemitglieder 
hier in Bad Abbach nicht so viel zu tun.  Aber wir wissen es 
trotzdem - und die freiwilligen Helfer der Wasserwacht wissen es 
ganz besonders: Der Anker, gut verbunden im stabilen Boden, gibt 
dem Schiff Halt.
Ihnen begegnet ein Anker vielleicht eher in kleiner Form: an einem 
Silberke�chen um den Hals oder am Handgelenk, oder als Ta�oo 
auf der Haut, häufig zusammen mit einem Herz und einem Kreuz. 
Diese drei Symbole stehen für die drei Tugenden: Glaube, Liebe, 
Hoffnung.
Die Hoffnung wird in dem neutestamentlichen Hebräer-Brief 
durch einen Anker beschrieben:

Dieser schöne, bildlich vorstellbare Satz ist der Monatsspruch für 
den Mai 2026.
Der Anker wird aus dem Schiff herabgelassen, damit er im 
Seegrund fest ha�et und das Schiff an seinem Platz festhält. Auch 
wenn das Wasser rings um das Schiff unau�örlich weiterfließt und 
die Wellen das Schiff zum Schwanken bringen, gehalten durch den 
Anker bleibt es doch fest an seinem Platz liegen.
Das ist ein schönes Bild für die christliche Hoffnung: In 
bedrohlichen Stürmen, im ständigen Fluss der Ereignisse, aber 
auch in ruhigen Zeiten der Winds�lle weist uns die Hoffnung 
unseren festen Platz in der Welt.

Und was sagt uns die Hoffnung? Dass Christus, der selbst von den 
Toten auferstanden ist, auch uns zum ewigen Leben auferwecken 
wird. An Ostern haben wir diese Hoffnung gefeiert. Diese Hoffnung 
darf uns auch in den kommenden Monaten begleiten. Diese 
Hoffnung gilt auch dann noch, wenn der kra�volle Frühling in 
einen heißen, drückenden Sommer übergeht und diese Hoffnung 
gilt ganz besonders auch dann noch, wenn die Tage wieder kürzer 
werden.

Wenn der feste Boden, in dem unser Anker Halt findet, Go� ist, 
dann sind wir untrennbar mit Go� und seinen unendlichen 
Möglichkeiten verbunden. Selbst im größten Sturm, selbst, wenn 
wir sterben, sind wir von Go� gehalten. Und in den vielen kleinen 
und großen Stürmen unserer Zeit gibt uns der Anker der Hoffnung 
Trost und Zuversicht.

Dass Sie sich immer an der Hoffnung, wie an einem Anker 
festhalten können und dass Sie die Hoffnung nie verlieren, das 
wünsche ich Ihnen! 

Ihre Anne Holzapfel

WIR SIND NICHT ALLEINE!

Einige Veränderungen sind bereits sichtbar, andere stehen noch 
bevor. Da unsere Pfarrstelle aktuell vakant ist, gestalten Liturgen 
aus Nachbargemeinden unsere Go�esdienste. Die sinkende Zahl 
an Kirchenmitgliedern und Theologiestudierenden stellt uns vor 
neue Herausforderungen – doch wir können diese ak�v 
mitgestalten!

In allen Gemeinden laufen bereits Überlegungen, wie wir die 
Herausforderungen bewäl�gen können. 
Unser Kirchenvorstand traf sich zum Beispiel schon einmal mit 
dem Kirchenvorstand der Gemeinde St. Johannes zu einer 
gemeinsamen Sitzung. St. Johannes ist die im Norden direkt an uns 
angrenzende Nachbargemeinde. Wir wurden als Gäste herzlich 
aufgenommen und nach einem ersten Kennenlernen wurde 
schnell klar, dass uns die gleichen Fragen beschä�igen. Beide 
Gemeinden wollen weiterhin ein ak�ves Gemeindeleben 
anbieten, obwohl gleichzei�g die hauptamtlichen Krä�e weniger 
werden. St. Johannes hat bereits verschiedene Angebote etabliert, 
die gut angenommen werden. Wir sind dazu herzlich eingeladen 
und planen eine engere Zusammenarbeit.

Da wir bei uns in Bad Abbach während der Vakanz nicht für jeden 
Sonntag Liturgen gewinnen können, werden wir gemeinsam am 
30.08.26 den Go�esdienst in St. Johannes besuchen. Geplant ist 
auch ein Besuch der Gemeinde St. Johannes bei uns in Bad 
Abbach.
Ein besonderes Angebot unserer Nachbarn ist ein 
Gemeindeausflug. Dieser ist eine schöne Gelegenheit sich 
kennenzulernen (s. Infos Seite 3). Auf unserer Homepage ist 
bereits ein Link zur Homepage von St. Johannes eingerichtet und 
eine weitere gemeinsame Kirchenvorstandssitzung ist auch schon 
geplant.

Vieles ist gerade im Wachsen und Werden. Auch die Betreuung 
unserer Konfirmanden ist zur Zeit im Umbruch: Nina Wolf und ein 
Team aus engagierten Jugendlichen, den "Konfi-Teamern", 
bereiten gerade das Konfi-Camp vor. In welcher Form 
anschließend der Konfi-Unterricht sta�indet, wird gerade geplant 
und dann ab September realisiert. Ein erstes, von den Teamern 
organisiertes Kennenlern-Treffen fand bereits sta�, ein weiteres 
vor dem Camp ist geplant.
Auf jeden Fall werden wir den Konfirmanden eine unvergessliche 
und interessante Konfi-Zeit anbieten. 

Ich hoffe, Sie haben es beim Lesen gemerkt: Manches wird sich 
ändern, aber wir sind nicht alleine! Benachbarte 
Kirchengemeinden werde immer mehr aufeinander angewiesen 
sein. Das ist eine Chance, Neues zu entdecken und zu entwickeln. 
Lassen wir uns voller Neugierde auf die nächste Zeit ein!

Anne Holzapfel



SINGKREIS STUDIERT ZUM JUBILÄUM WERKE GROSSER MEISTER 

Samstagmorgen, 11. April 2026, um kurz vor neun Uhr 
herrscht reges Treiben im Gemeindesaal der evangelischen 
Kreuzkirche Bad Abbach. Der Du� von frisch aufgebrühtem 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen liegt in der Lu�. Stühle 
finden im Halbrund ihren Platz und S�mmengewirr 
vermischt sich in dem sich langsam füllenden Raum. Aber 
was ist der Grund für diese rege Betriebsamkeit? Der 
Singkreis der evangelischen Kreuzkirche tri� sich zum 
Probentag, schließlich ist zum 50-jährigen Jubiläumsjahr ein 
großes Konzert geplant. 

Wenig später erklingen die ersten Töne aus dem E-Piano und 
den Kehlen der rund 45 Sängerinnen und Sänger. Alleine im 
Bass sind zehn Männer aufgereiht. Chorleiterin Nicole 
Specker hat sich mit dem „Gloria“ von Antonio Vivaldi und 
dem „Halleluja“ von Händel zwei Werke vorgenommen, die 
die Freude über das Jubiläum des Chores zum Ausdruck 
bringen sollen. „Da sind dicke Bre�er zu bohren“, sagt die 
junge Chorleiterin mit einem Augenzwinkern und zugleich 
großem Respekt vor der anstehenden Aufgabe. Um den 
Chor zu verstärken und ein ausgewogenes Klangbild im 
Zusammenspiel mit dem Kammerorchester zu erreichen, 
wurde das Konzert als Chorprojekt angelegt. Intensive 
Werbung zeigte Wirkung: Der Chor ist inzwischen auf 
nahezu 50 Mitglieder angewachsen. „In allen S�mmen 
haben wir Zuwachs bekommen“, schwärmt sie und arbeitet 
nun auf zwei Ebenen. „Natürlich müssen die beiden Werke 
einstudiert, aber auch ein homogener Klang des Chores 
entwickelt werden.“ Dabei spielen gezielte 
S�mmbildungsübungen zu Beginn der Proben eine wich�ge 
Rolle, um eine saubere Intona�on und eine einheitliche 
Vokalfärbung anzubahnen. Ergänzt wird die Arbeit durch 
rhythmische Übungen und Sprechtraining – Schri� für 
Schri� wächst der Chor so zusammen.

Weitere Unterstützung erhält der Singkreis neben der 
Sopranis�n Paulina Bergermeier, die regelmäßig 
S�mmproben anbietet, auch von Jochen Bonitz, der 
sämtliche Noten digital au�ereitet hat, damit die 
Chormitglieder die jeweilige S�mme auch zuhause anhören 
und üben können. „Bis zum Juli schaffen wir das“, ist Claudia 
Eisele-Kolks überzeugt, die sich als Schri�führerin um die 
Organisa�on und Informa�on aller Beteiligten kümmert. 

„Wir freuen uns alle auf ein gelungenes Jubiläumskonzert 
am 5. Juli 2026 um 17 Uhr in der Nikolauskirche auf dem 
Burgberg!“, so Nicole Specker.                             Ma�hias Wolf

KASIMIR AUF DEM WEG ZUR 
AUFERSTEHUNG JESU

Auch dieses Jahr feierte das 
Team des Kindergo�es-
dienstes in der Passionszeit 
zusammen mit vielen 
Kindern Go�esdienst im 
Gemeindesaal. Die Kinder 
hörten an insgesamt vier Sonntagen Geschichten vom 
Einzug Jesu in Jerusalem über den Verrat Judas, Jesu letztes 
Abendmahl und seine Gefangennahme im Garten 
Gethsemane bis hin zu seinem Tod und seiner Auferstehung. 
Kasimir, die Kirchenmaus war natürlich immer mit dabei. 

Der Abschluss der Einheit 
am Ostermontag war der 
Weg der Jünger nach 
Emmaus, auf dem sie Jesus 
begegneten und zunächst 
nicht erkannten. Erst als 
Jesus mit ihnen redete und 
mit ihnen gemeinsam aß, 
wussten sie: Jesus ist 
auferstanden. Auch wir 
gingen gemeinsam auf den 
Weg durch den Kurpark bis 

hin zu unserer Kreuzkirche. Hier feierten wir gemeinsam mit 
Osterbrot und Weintrauben die Auferstehung Jesu. Jeder 
Go�esdienstbesucher konnte 
ein Herz mitnehmen, auf dem 
der Zuspruch Jesu stand: „Ich 
gehe mit dir“.

Das Kindergo�esdiens�eam 
freut sich schon auf die nächste 
Einheit mit den Kindern, die 
wahrscheinlich wieder vor 
Weihnachten sta�inden wird.
                                      Petra Preis

Foto: Ma�hias Wolf

Einzug in Jerusalem

Der Ostermorgen am leeren Grab.



NACHRICHTEN AUS DEM KINDERHAUS „ARCHE NOAH“

Im April fand unser mi�lerweile dri�er 
Ausflug der Vorschulkinder zur 
Sternwarte Kelheim sta�. Um 17 Uhr 
starteten wir mit einer spannenden 
Naturak�on, bei der die Kinder dem 
Mondmädchen Freakadella und dem 
Astronauten Radi helfen mussten. Die 
beiden waren mit ihrem Raumschiff 
abgestürzt und Freakadella sehnte sich 
danach, wieder nach Hause zu fliegen. 
Um ihr zu helfen, mussten die Kinder 
zunächst eine Astronautenausbildung 
absolvieren. Diese bestand aus 
verschiedenen Übungen, die Geschick-
lichkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit 
und vor allem Teamwork erforderten.

Gemeinsam reparierten die Kinder das 
Raumschiff von Freakadella – dessen 
Überreste leider sogar von einem 
Traktor überfahren worden waren, da 
die Bruchlandung ausgerechnet mi�en 

auf dem Waldweg sta�gefunden ha�e. 
Doch dank des tollen Zusammenhalts 
scha�en sie es schließlich und 
Freakadella konnte ihre Heimreise 
antreten.

Nach der feierlichen Verleihung der 
Astronautenausweise und einer 
krä�igenden Brotzeit s�eßen Mar�n 
und Markus von den Sternfreunden 
Kelheim e. V. zu uns. Sie erzählten den 
Kindern interessante Fakten über 
Teleskope, Sterne und Planeten und 
waren beeindruckt, wie viel unsere 

„Großen“ bereits 
wussten. Ein besonderes 
Highlight war das 
Beobachten des Jupiters 
durch das riesige 
Teleskop – sogar vier 

seiner Monde waren deutlich zu 
erkennen!

Nach einem informa�ven Vortrag über 
die Raumfähre Artemis 2 und einem 
letzten Blick in den sternenklaren 
Nachthimmel endete die Ak�on um 
21:15 Uhr. Viele müde, aber glückliche 
Kinder und Erzieherinnen machten sich 
auf den Heimweg.

Wir freuen uns schon auf das nächste 
Abenteuer im kommenden Jahr!

Stefanie Linsmaier

TERMINE:

12.05.  Elternabend für die kün�igen Kinderhausfamilien
19.5.  Familienak�on „Wildnisküche“
01. - 07.06. Pfings�erien – Kinderhaus geschlossen
18. + 21.5. Naturak�on „Hecke“ mit den Grundschulkindern
11.7.  Ak�on des Elternbeirats – Zelten im Kinderhaus
16. + 20.7.  Schulhausrallye für die Vorschulkinder
29.07.   Abschlussgo�esdienst in der Kreuzkirche
31.07.  Putztag – Kinderhaus geschlossen
10. - 23.08. Sommerferien – Kinderhaus geschlossen

GEMEINDEAUSFLUG 20. JUNI 2026

Die Nachbargemeinde St. Johannes 
lädt uns herzlich ein, am 
Gemeindeausflug teilzunehmen:

Der Künstler Fritz Koenig schuf 
Skulpturen, die weltweit ausgestellt 
werden. Auch das Kreuz in St. 
Johannes wurde von ihm gestaltet. 
Viele seiner Werke entstanden auf 
dem Gut Ganslberg bei Landshut. 
Dieses Areal besuchen wir auf 
unserem Ausflug und nach einem 
Essen in der Landshuter Innenstadt 
unternehmen wir einen Stadtrundgang 
auf Koenigs Spuren.

Geplanter Ablauf:

Abfahrt: 8:46 Uhr mit der Bahn von 
Regensburg nach Landshut. 
Mi�ahrmöglichkeiten von Bad Abbach 
nach Regensburg werden wir 
organisieren. 

Vom Bahnhof zum Ganslberg 
mit Großraumtaxi ca. 9:30 – 
10:15 Uhr

Führung auf dem Ganselberg-
Areal 10:30 – 12:30 Uhr

Rückfahrt nach Landshut 
12:45 - 13:30 Uhr

Gemeinsames Essen in der Altstadt 
13:30 - 15:00 Uhr

Stadtrundgang 15:15 – 16:30 Uhr

Rückfahrt

Anmeldung: 
Bi�e melden Sie 
sich bei uns im 
Pfarramt oder bei 
Anne Holzapfel.

Große Kugelkarya�de – Modell aus 
dem KOENIGmuseum Landshut



GRUPPEN & KREISE:

Besondere Go�esdienste
Herzliche Einladung zu unseren 
ökumenischen Abendgo�esdiensten 
jeweils um 18 Uhr in der Kreuzkirche: 
26.04. | 28.06. | 27.09. | 25.10. | 29.11. 

Atempause für die Seele
Vom 12. Juni bis 31. Juli finden wieder 
jeden Freitag um 19 Uhr die „Atempause 
für die Seele“ in der Kreuzkirche sta�. 25 
Minuten Zeit zur Besinnung bei Musik und 
Texten, den Alltag hinter sich zu lassen 
und sich aufs Wochenende einzus�mmen. 

Go�esdienst in der BRK 
Seniorenwohnanlage
wöchentlich dienstags 16 Uhr 
(außer in den Ferien)

KONTAKTE

Pfarrer / Pfarrerin: derzeit vakant

Evang.-Luth. Pfarramt
Pfarramtssekretärin
Johanna Schön
Am Kurpark 2a, 93077 Bad Abbach
Tel.: 09405 500600
Fax.: 09405 500601
E-Mail: pfarramt.badabbach@elkb.de
Bürozeiten
Donnerstag 13.30 - 17.30 Uhr
Freitag  09.00 - 13.00 Uhr 

Vertrauensfrau Kirchenvorstand
Anne Holzapfel
E-Mail: anne.holzapfel@elkb.de

Kinderhaus „Arche Noah“
Goldtalstr. 14, 93077 Bad Abbach
Tel.: 09405 7244
Leitung: Stefanie Linsmaier

Jugendausschuss (Vorsitzende)
Franziska Preis und Michael Bonart
E-Mail: ejbadabbach@gmail.com

Bankverbindung
Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
IBAN DE82 7506 9014 0000 1997 02
BIC GENODEF1ABS

Terminänderungen und weitere 
Informa�onen finden Sie im Schaukasten 
vor der Kreuzkirche, in der örtlichen 
Presse oder im Internet:

www.bad-abbach-evangelisch.de
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GOTTESDIENSTE
Wenn nicht anders angegeben, jeden Sonntag um 10 Uhr in unserer Kreuzkirche. 

14.05. |  Chris� Himmelfahrt | im Kurpark Lektorin Holzapfel mit Posaunenchor
17.05.   Pfarrerin Dorer
24.05. | Pfingstsonntag Pfarrerin Dorer
31.05.   Lektorin Holzapfel
07.06.   Prädikant Striepling
14.06.   Pfarrer Klenner
21.06.   Lektorin Holzapfel
28.06.   Prädikant Zimmer
05.07.   Prädikant Striepling
12.07.   Lektorin Holzapfel
19.07.   Pfarrerin Erichsen
26.07.   Religionspädagogin Krähe
02.08.   Prädikant Striepling
09.08.   Religionspädagogin Krähe
16.08.   Prädikant Striepling
23.08.   Lektorin Holzapfel
30.08. | Go�esdienst in St. Johannes*

*Wir werden Fahrgemeinscha�en organisieren und rechtzei�g bekannt geben.

Aufgrund der Vakanz unserer Pfarrstelle kann es zu  
Änderungen oder Ausfällen kommen. Bi�e informieren Sie 
sich am Schaukasten, auf unserer Homepage oder auf 
unserem Online-Kalender, indem Sie mit Ihrem Smartphone 
den QR-Code fotografieren.
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SCAN

Singkreis
wöchentlich dienstags 20 Uhr 
Ma�hias Wolf Tel.: 0151 555 17 125

Hauskreis
mi�wochs (gerade Wochen), 20 Uhr in 
Lengfeld, Herr Briem Tel.: 09405 954210

Kaffee-Runde
Herzliche Einladung zur geselligen Kaffee-
Runde für jedes Alter! Die nächsten 
Termine: 20.5. | 17.6. | 15.7. | 
19.8. jeweils ab 14:30 Uhr im 
großen Gemeindesaal. 

Mi�ags�sch
immer Mi�wochs an 
folgenden Terminen: 

3.6. | 1.7. | 5.8. jeweils 
11.30 - 14 Uhr im großen 

Gemeindesaal. Herzliche 
Einladung an alle! Zwecks 

Mengenplanung wird um 
Anmeldung bei Bärbel Braun 

gebeten.


